
 

 

 

 

 

Stadt Pfungstadt beendet Zusammenarbeit mit AWO family gGmbH – 

Betreuung wird nahtlos fortgesetzt 

 
Pfungstadt, 23.06.2025 

 

Der Magistrat der Stadt Pfungstadt hat die Zusammenarbeit mit der AWO family 

gGmbH im Bereich der Kindertagesstätten außerordentlich beendet. Betroffen sind 

mehrere Kindertageseinrichtungen: 

• Kita Kinderhaus 

• Kita Wiesenhüpfer 

• Kita Mühlenzauber 

• Kita Tausendfüßler 

 

Für Eltern, Kinder und Mitarbeitende ändert sich nichts. 

Ab dem 1. August übernimmt die Stadt Pfungstadt die Trägerschaft dieser 

Einrichtungen. Der Betrieb läuft ohne Unterbrechung wie bisher weiter. Alle Kinder 

werden weiterhin in gewohnter Umgebung betreut, die pädagogischen Teams bleiben 

an den Standorten tätig. 

 

„Wir wissen, dass Veränderungen in der Trägerschaft viele Fragen aufwerfen können – 

insbesondere bei Eltern und Mitarbeitenden. Deshalb ist unsere zentrale Botschaft:  

Sie können sich auf die Stadt verlassen“, betont Bürgermeister Patrick Koch.  

„Unser oberstes Ziel ist es, Stabilität und Verlässlichkeit in den Einrichtungen zu sichern.“ 

 

Die Entscheidung zur Beendigung der Zusammenarbeit mit der AWO family gGmbH 

wurde sorgfältig vorbereitet und auf Grundlage eines einstimmigen Beschlusses des 

Magistrats getroffen.  



 

 

Um größtmögliche Kontinuität zu gewährleisten, hat sich der Magistrat entschlossen, 

die Verantwortung für die betroffenen Einrichtungen zu übernehmen. 

 

Die Stadt arbeitet bereits an einem strukturierten Übergangsprozess und wird Eltern 

sowie Mitarbeitende unverzüglich und persönlich über alle weiteren Schritte 

informieren. Gespräche mit den Teams vor Ort sind in Vorbereitung.  

 

„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit allen Mitarbeitenden und bitten um Ihr 

Vertrauen in dieser Phase des Übergangs. Gemeinsam mit Ihnen sorgen wir dafür, dass 

die Kinder weiterhin in einem stabilen, vertrauten Umfeld aufwachsen können“, so Tanja 

Popp, Amtsleiterin des Amtes für Familien und Soziales. 

 

Die Stadt Pfungstadt steht für einen offenen, transparenten Dialog und wird alle 

Beteiligten aktiv in den weiteren Prozess einbeziehen. 


